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Sanierung und Betonschutz  

bei einer Abluftreinigungsanlage 

mit dem System  

BE-SA-TEC CPr 

 

 

 

 

Im Juni 2021 wurde die Firma BE-SA-TEC mit der Sanierung und dem Betonschutz bei einer 

Abluftreinigungsanlage beauftragt. 

Hier war die ursprüngliche Beschichtung des Betons merklich geschädigt worden, da sie durch die bei der 

Filtrierung anfallenden säurehaltigen Abwässer starker Korrosion ausgesetzt ist.  

Wegen der beim Betrieb der Pumpenanlage kontinuierlich auftretenden dynamischen Belastung auf die 

Tragkonstruktion erfolgte darüberhinaus eine säurebeständige elastische Verfugung der aufgehenden Teile.  

Die Arbeiten wurden kurzfristig im Juni 2021 durchgeführt.  

 

Das folgende Konzept war für die Ausführung maßgebend:  

- WHD-Strahlen bei 500 bar zum Reinigen und vollständigen Entfernen defekter Alt-Beschichtung und  

   anderer Trennschichten im zu sanierenden Bereich 

- Grundierung und Auftrag eines Porenfüllers bzw. Reparaturmörtels zum Ersetzen abgetragenen  

   Betons und zur Herstellung einer geschlossenporigen Betonoberfläche als Grundlage für die folgende  

   Epoxidharz-Beschichtung  

- Aufbringen der Epoxidharzbeschichtung bereichsweise mehrlagig   

- Elastische Verfugung der aufgehenden Einbauteile mit einem säurebeständigen Fugendichtstoff 

 

Der Auswahl dieses Sanierungskonzepts lag zu Grunde, dass der geschädigte Beton der Anlage instand zu 

setzen und vor dem lösenden Angriff biogener Säuren zu schützen war, wie sie im Laufe der Filtrierung 

systembedingt weiterhin entstehen. Um Risse in der Beschichtung zu verhindern, wurde an den 

aufgehenden Einbauten eine elastische Verfugung angebracht. 

Da sich die defekte Beschichtung durch WHD-Strahlen nicht vollständig entfernen ließ, erfolgte der Abtrag 

auf mechanischem Wege in dem für die Herstellung eines tragfähigen Untergrundes notwendigen Umfang.  

 

 



 

 

 

  Ausgangszustand: 

  Abluftreinigungsanlage bei Beginn der Sanierung 

 

 

 

 

 

  Defekte Beschichtung 

  Korrosionsspuren 

 

  

 

 

 

 

  Detailansicht: 

  aufgehendes Einbauteil 

 

 

 

  

 

   

  WHD-Strahlen bei 500 bar 

 

 

 

  

  

 

   

  Zustand nach WHD-Strahlen 

 

 

 

 

 

   

  Defekte Beschichtung nach WHD-Strahlen 

 

  

  

  



 

 

 

 

 

  

  Mechanischer Abtrag defekter 

  Beschichtung mit Schleifgerät 

  

  

 

 

 

   

  Detailansicht 

 

  

 

 

  

   

  Schleifen mit Handgerät, wo nötig 

 

 

 

 

 

   

  Nachreinigung nach dem Schleifen 

 

 

  

  

 

 

   

  Aufbringen des Porenfüllers 

 

  

  

  

 

  

  

 

 



 

 

 

 

 

 

  

   

  Zustand bei fertigem Porenverschluss 

  

  

 

 

 

  Detailansicht: 

  Fertiger Porenverschluss und darauffolgende Beschichtung 

 

  

 

 

  

   

  Fertige Beschichtung 

 

 

 

 

 

  Detailansicht: 

  Fertige Beschichtung und Einbauteil 

 

 

  

  

 

 

  Detailansicht: 

  Säurebeständige elastische Verfugung 

 

  

  

  

 

  

  



 

 

 

 

 

 

Ausführung vom 16. bis 24. Juni 2021  

 

 


